
Und dann eben: 1976. Ein von aussen be-
trachtet eher unbedeutendes Jahr (vergli-
chen mit 1933 und 1989), Wer jedoch beim 
Zurückspulen der Bänder etwas genauer 
lauscht, listet erst einmal die Fakten auf. 
Wir befinden uns im Jubiläumsjahr der USA 
(200 Jahre Unabhängigkeit), hören «Dancing 
Queen» von ABBA, Peter Framptons epo-
chales Live-Doppelalbum, das Abschieds-
konzert von The Band («The Last Waltz») 
und die ersten Takte von «Hotel California». 
Der nach wie vor grossartige Gitarrensaiten-
zerwühler Wolf Biermann wurde in jenem 
Jahr aus der DDR ausgebürgert, derweil der 
öffentliche Personenverkehr mit der offi-
ziellen Inbetriebsetzung der Concorde das 
Überschallzeitalter erreichte. 
Dass in jenem Jahr auch ein Hardware-Her-
steller debütierte, dessen Produkte die frü-
hen Achtzigerjahre begleiten sollten, danach 
fast nur noch bei Nerds Zuspruch fanden, 
um dann gegen Ende der Neunzigerjahre ein 
farbenfrohes Comeback anzutreten und – in 
letzter Konsequenz – die Weltwirtschaft neu 
zu definieren? Geschenkt. Wir kennen die Ge-
schichte von Steve Jobs und Stephen Wozni-
ak. Wir kennen Apple. Deutlich länger schon, 
aber das wäre eine Sache für Beatles-Profis.
Die Tage zogen dahin, der Sommer des gros-
sen amerikanischen Jubiläums («Bicentenni-
al») ging in einen Herbst über, es wurde noch 
ein wenig Schabernack mit historischen 
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Betrifft: Das Jahr, das war
Kostümen getrieben, aber dann war die Sa-
che gegessen. Zumindest auf der heimischen 
Scholle.
Auf der anderen Seite des Atlantiks sah das 
ganz anders aus. Dort waren vorerst weder 
Apple noch das Staatsjubiläum ein Thema. 
Sondern eine junge Frau, die sich mit Gesang 
und Gedichten einen Weg in die Herzen der 
jungen Menschen gebahnt hatte: Pattti Smith.
Eben schon wieder 1976: Am 12. Oktober je-
nes Jahres gastierte sie mit ihrer Band in der 
Roten Fabrik. Hunderte von Fans strömten 
zum Konzert und  feierten die singende und 
rockende Poetin aus New York. Eine Licht-
gestalt? Lässt sich aus der Distanz nicht mehr 
eruieren. Aber eine Frau, die damals auf der 
Bühne alles gab. Und selbst dann nicht ka-
pitulierte, als unten im Publikumsraum eine 
Gaspetarde gezündet wurde. Sie machte un-
beirrt weiter. Eine geschlagene halbe Stunde, 
während ein Grossteil des Pulikums hustend 
nach draussen stürzte.
Nun kehrt sie zurück nach Zürich: Eine 
Frau, die schon (fast) alles gesehen hat und 
erschütterbar geblieben ist. Die aus der Zeit 
gefallen und wieder bei uns gelandet ist. 
Während sie oben performt, läuft unten die 
Vernissage zum grossartigen Buch «Patti 
Smith Group, Live in Zürich, Oktober 1976».
So geht Kunst.
Wir bleiben dran.

No-Wave-Guido
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